
Bewurzelungspulver richtig verwenden
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Hallo Hans-Jürgen!
Vielen Dank für den Hinweis und die Tipps- ich werde dem nachgehen-
ich finde es erbärmlich die Bürokratische Hirnlosigkeit in Deutschland-
es werden Mittel aus dem Markt genommen, die nachweislich gut sind,
aber deren Zulassung abgelaufen ist. Ersatz gibt es oft gar nicht, und 
ich sehe es besonders bei Kakteen als großes Problem dass das Mittel
hier nicht mehr erhältlich ist. Ich habe schon einiges probiert, auch dieses
Klongel- der "Erfolg" war, dass die Stecklinge verfaulten. Wundert mich 
insofern auch nicht weiter, weil das ja ein feuchtes Medium ist. Beim
Rhizopon ging das echt superschnell und effektiv. Ich mache ja nicht nur
ein paar Dutzend Stecklinge, sondern oft ein paar 100 wenn nicht sogar 
1000, und da muss alles schnell gehen. Wenn irgend werd ich zusehen,
nochmal an das Rhizopon zu kommen. Ich habe gerade die Firma in Holland
angeschrieben und meine Lage geschildert, bin gespannt ob ich eine
Antwort bekomme---danke nochmal

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/3994-bewurzelungspulver-richtig-
verwenden/&postID=32581#post32581
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